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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

05284

Kleiner schmaler Feuchtwiesensaum um den Sportplatz am Hasenberg. Die Sportplatzfläche selbst ist offenbar früher aufgefüllt worden. Es 
hat sich ein schmaler Saum am Rand, der stellenweise bis an den Sportplatzrasen heranreicht, erhalten können. Es dominieren 
Schlanksegge, Rohrglanzgras und Schilf. Ein Teil der Fläche wird offenbar mit dem Sportplatz gemäht.
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Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )
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Carex gracilis Cirsium oleraceum Geranium palustre Phalaris arundinacea
Phragmites australis Scirpus sylvaticus Urtica dioica

Lotus corniculatus Lotus uliginosus Salix cinerea


